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©ühlftraffenbrüde im Slebigut unb bie ©ermehrung bet
©eleife jwifchen ber iSüt)tfira§eubröcEe unb bem neuen
©aphof bei SBeiermannSpuS ; c) ben Umbau beS bis»
i)erigen ©üter» unb iRangierbahnpfeS unb bet 2)epot=
anlagen am Stabtbach gu einem 9îangierbaî)txî)of für
Perfonenjüge unter ©etaffung ber Anlagen für beu

©tüdgüterberfep unb ©erbefferung ber ©inrichtnngen
für ben ©iehberfep am ©tabtbadf); dl bie llmgeftaltung
ber Anlagen auf ber ©chüpnmatte mit ©erbefferung
ber Sinfafyrt in ben Perfonenbahntpf born SBiler»

felb t)er.

gür bie StuSführung biefer ©auten, welche auf
minbeftenS fcdjô Sape ju berteiten finb, erteilte ber
©erwaltungSrat einen Srebit bon 8,565,000 gr.

35er ©erwaltungSrat erteilte ferner ber ©eneral»
bireftion bie ®rmäd)tigung, an ben Projeftpläncn bie=

jenigett Slenberungett oorjnnehmen, meldte im Saufe
ber ©erfjanblungen mit ben ©ehörben ober bei ber
©earbeitutig ber SluSfüpungSpläne nötig werben füllten,
in ber ©oranSfe|ung, baf) l)ierau§ nicf)t xoefentlidtje

SMjrfoften erwachfen. 35er ©erwaltungSrat nahm
im weitem 3lft bon bem projeft für Srftelliutg einer
neuen SlbfteHgeteife» unb fRangieranlage im SBilerfclb,
als ^Begleitung für bie notwenbigen borforglicf)en ßanb
erwerbungen, fowie für bie fünftigeu Unterl)aublungeu

mit ben Sntereffenten ; er behält fid) bor, auf bie ©or=
läge in einem fpäteren ßeitpunfte gurüd-pitommen.

2)er Sofienboranfchlag für bie borerwähnten Einlagen
im SSilerfelb intlufibe bie neu berlegte ßinie gegen
2; h un bis jur Papiermühle beläuft fidf) ofjne ben bor»
forglidt)en ßanberwerb auf 2,900,000 ffr.

$ie nötig geworbene frweiterutig ber ©ahnhöfe
SBeefen unb giegelbrüde läfft auf bas alte Projett
greifen, bie ßinie bon $iegelbrüde bis gum erften
ißjalenfee » ïunnel auf ber linten ©eite beS ßinth»
tanals ju führen unb bamit bie je^ige grop Surbe
nad) SBeefen hinüber unb bie zweimalige ßinthüber-
brüduitg jn bermeiben. 35ie Soften biefer ©ertegung
feien fleiner als biejenigen ber genannten ©rweiternng
unb überbicS würbe bie ©ertegung bie ßinie rationeller
geftalten. 35ic forage foil nädhftcnS bon ben ©unbeS.»

bahnen eruftlich geprüft werben.
iRcucS ^enghauS unb üötunitionSmagajin in 2Bil.

25er ©unbesrat oerlangt bon ben eibgen. fRäten jum
ßwede ber ©rftellung eines geughaufeS unb eines
3RunitionSmagajinS in SBil einen Srebit bon 186,900
fronten.

35er ©taifeier wegen ftnb in ©erlitt unb Umgebung
bis jefct etwa 3000 Arbeiter auSgefperrt. 2)abon
entfallen aui bas ©augewerbe allein über 2000 2Rann.

ein neuer 6u$srohrver$cblw$$.
(©tngefanbt.)

25er ^ier abgebilbete Slpparat fteQt einen auf ©uff»
leitungen patentierten ©upohrberfchlu^ bar. 25a jeber
Fachmann weif), wie fdhwer es manchmal ift, bei ©uff*
leitungen einen eingeftemmten $apfen wieber ju ent»

fernen, ohne benfelben ober bie ßeitung ju befdhäbigen,
fo biirfte genannte patentierte ©rfinöung ben $wed
eines fdpeHen, bequemen unb ficher wtrïenben ülbfcpuffeS

tonnen ober feibft ptauèjallen, boch wirb bamit fep
biel $eit unb Soften berfdhmenbet.

25iefer neue ©upohrberfdhlu^ hot ben 3med, oQen
biefen Uebeln abzuhelfen unb einen rafchen, ftd)er wir»
tenben Slbfchlufi (mit Schrauben unb entftehenber ©er»
padung) auf ©Umleitungen ju bewirten, bec bon jebem
ßaien (aljo nicht gadpnann) mit ßeiepigteit angebracht
werben fann.

25er Apparat hat aifo ben ©orjug, überall ba ber»
wenbet ju werben, wo eine Qwrtfepmg ber ßeitung

bei ©uêleitungen boUfommen erreichen, ©is jep mufjle
jum ©eifpiel bei ©Umleitungen ber Rapfen wieber p**
auSgeftemmt werben, was mit bteler SRühe unb ülrbeit
Oerbunben ift. 3n bielen fällen tonnte bapr ein ©e»

fdpbigen ber ßeitung ober baS ßerfdhlagen beS gapfenS
nicht berhütet werben.

©ei SBafferleitungen bagegen werben bie 3opfen
gewöhnlich ptauSgefdhmoljen, inbem unter benfelben
fjeuer gemacht wirb, bis foldp herauSgefdhlagen werben

geplant ift, wie j. ©. an ©dhwangenben bon ßeitungen,
T»@tüden, ©pphonS :c., jum Probieren bon neuerfteUten
ßeitungen 2c., auch îonn jebe fdhmiebeiferne ßeitung
angefdhloffen werben, ohne befürchten ju müffen, es
tonnte eine Unbicpbeit entftehen. 25er Slpparat wirb
fidh infolge feiner ©tnfachheit, Sicherheit unb ©equem»
lidhteit balb einer großen ©eliebtheit erfreuen.

fReferenjen flehen burch 81. piattner, Snftallateut
in ©t. fDîargrethen, ju 2)ienften.
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Bühlstraßenbrücke im Aebigut und die Vermehrung der
Geleise zwischen der Bühlstraßenbrücke und dem neuen
Bahnhof bei Weiermannshaus; e) den Umbau des bis-
herigen Güter- und Rangierbahnhofes und der Depot-
anlagen am Stadtbach zu einem Rangierbahnhof für
Personenzüge unter Belastung der Anlagen für den
Stückgüterverkehr und Verbesserung der Einrichtungen
für den Viehverkehr am Stadtbach;'«i> die Umgestaltung
der Anlagen auf der Schützenmatte mit Verbesserung
der Einfahrt in den Personenbahnhof vom Wiler-
feld her.

Für die Ausführung dieser Bauten, welche auf
mindestens sechs Jahre zu verteilen sind, erteilte der
Verwaltungsrat einen Kredit von 8,565,000 Fr.

Der Verwaltuugsrat erteilte ferner der General-
direktivn die Ermächtigung, an den Prvjektpläncn die-
jenigen Aenderungen vorzunehmen, welche im Laufe
der Verhandlungen mit den Behörden oder bei der
Bearbeitung der Ausführungspläne nötig werden sollten,
in der Voraussetzung, daß hieraus nicht wesentliche
Mehrkosten erwachsen. Der Verwaltungsrat nahm
im weitern Akt von dem Projekt für Erstellung einer
neuen Abstellgeleise- und Rangieranlage im Wilerfeld,
als Wegleitung für die notwendigen vorsorglichen Land
erwerbungen, sowie für die künftige» Unterhandlungen

mit den Interessenten; er behält sich vor, auf die Vor-
läge in einem späteren Zeitpunkte zurückzukommen.

Der Kosteuvoranschlag für die vorerwähnten Anlagen
im Wilerfeld inklusive die neu verlegte Linie gegen
Thun bis zur Papiermühle beläuft sich ohne den vor-
sorglichen Landeriverb auf 2,900,000 Fr.

Die nötig gewordene Erweiterung der Bahnhöfe
Weesen und Ziegelbrücke läßt auf das alte Projekt
greifen, die Linie von Ziegelbrücke bis zum ersten
Walensee - Tunnel auf der linken Seite des Linth-
kanals zu führen und damit die jetzige große Kurve
nach Weesen hinüber und die zweimalige Linthüber-
brückuug zu vermeiden. Die Kosten dieser Verlegung
seien kleiner als diejenigen der genannten Erweiterung
und überdies würde die Verlegung die Linie rationeller
gestalten. Die Frage soll nächstens von den Bundes-
bahnen ernstlich geprüft werden.

Neues Zeughaus und Munitionsmagazin in Wil.
Der Bundesrat verlangt von den eidgen. Räten zum
Zwecke der Erstellung eines Zeughauses und eines
Munitionsmagazins in Wil einen Kredit von 186,900
Franken.

Der Maifeier wegen sind in Berlin und Umgebung
bis jetzt etwa 3000 Arbeiter ausgesperrt. Davou
entfallen auf das Baugewerbe allein über 2000 Mann.

ein neuer «ussroftrverschluss.
(Eingesandt.)

Der hier abgebildete Apparat stellt einen aus Guß-
leitungen patentierten Gußrohrverschluß dar. Da jeder
Fachmann weiß, wie schwer es manchmal ist. bei Guß-
leitungen einen eingestemmten Zapfen wieder zu ent-
fernen, ohne denselben oder die Leitung zu beschädigen,
so dürfte genannte patentierte Erfindung den Zweck
eines schnellen, bequemen und sicher wirkenden Abschlusses

können oder selbst heraussallen, doch wird damit sehr
viel Zeit und Kosten verschwendet.

Dieser neue Gußrohrverschluß hat den Zweck, allen
diesen Uebeln abzuhelfen und einen raschen, sicher wir-
kenden Abschluß (mit Schrauben und entstehender Ver-
Packung) auf Gußleitungen zu bewirken, der von jedem
Laien (also nicht Fachmann) mit Leichtigkeit angebracht
werden kann.

Der Apparat hat also den Vorzug, überall da ver-
wendet zu werden, wo eine Fortsetzung der Leitung

bei Gußleitungen vollkommen erreichen. Bis jetzt mußte
zum Beispiel bei Gußleitungen der Zapfen wieder her-
ausgestemmt werden, was mit vieler Mühe und Arbeit
verbunden ist. In vielen Fällen konnte daher ein Be-
schädigen der Leitung oder das Zerschlagen des Zapfens
nicht verhütet werden.

Bei Wasserleitungen dagegen werden die Zapfen
gewöhnlich herausgeschmolzen, indem unter denselben
Feuer gemacht wird, bis solche herausgeschlagen werden

geplant ist, wie z. B. an Schwanzenden von Leitungen,
T-Stücken, Syphons :c., zum Probieren von neuerstellten
Leitungen zc., auch kann jede schmiedeiserne Leitung
angeschlossen werden, ohne befürchten zu müssen, es
könnte eine Undichtheit entstehen. Der Apparat wird
sich infolge seiner Einfachheit, Sicherheit und Bequem-
lichkeit bald einer großen Beliebtheit erfreuen.

Referenzen stehen durch A. Plattn er, Installateur
in St. Margrethen, zu Diensten.
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